
Verehrte Fans und Fußballfreunde/-innen,
sehr geehrte Damen und Herren,

seit zehn Jahren wird im deutschen Fußball an die Opfer des Nationalsozialismus erinnert. Mit Choreographi-
en in den Kurven, durch Texte und vielfältigen Aktionen an den Spieltagen um den 27. Januar setzen Fanver-
einigungen und Fanprojekte, Amateur- und Profivereine Zeichen gegen den alltäglichen Rassismus und den 
Antisemitismus im Stadion und in der Gesellschaft.  
  
Anlässlich ihrer Gründung vor zehn Jahren führt die Initiative „! Nie wieder - Erinnerungstag im deutschen Fußball“ 
zusammen mit ihren Partnern Makkabi Deutschland und der Evangelischen Versöhnungskirche in der KZ-Gedenk-
stätte Dachau sowie mit Unterstützung des Bundesministeriums des Innern, der Bundesliga-Stiftung und der 
DFB-Kulturstiftung Theo Zwanziger eine Versammlung für interessierte Fans und Fußballfreunde/-innen durch. 
Schirmherr der Veranstaltung ist Willi Lemke, Sonderberater des UN-Generalsekretärs für Sport im Dienste von 
Entwicklung und Frieden. Weitere Organisationen rund um den Fußball unterstützen die Veranstaltung.

Unterkunft und Verpflegung im Veranstaltungshotel (siehe Anmeldebogen) sind für die Teilnehmer/-innen 
kostenfrei. Die Kosten für An- und Abreise tragen die Teilnehmer/-innen selbst. 

Bitte melden Sie sich bis zum 7. Dezember 2013 mit beigefügtem Anmeldebogen bei Alexander Sobotta (Kon-
takt siehe Anmeldebogen) an. Da die Teilnehmerzahl aus Platzgründen begrenzt ist, erhalten Sie unmittelbar 
nach Anmeldeschluss eine schriftliche Teilnahmebestätigung. Für Rückfragen stehen wir gerne zur Verfügung.

- Einladung -

11. November 2013

10. - 12. Januar 2014

in der Commerzbank-Arena
Mörfelder Landstraße 362
60528 Frankfurt

beim Landessportbund Hessen
Otto-Fleck-Schneise 4
60528 Frankfurt

und

stattfindet

Peter Guttmann
Präsident von Makkabi Deutschland e. V.

Eberhard Schulz
Sprecher von „! Nie wieder – Erinnerungstag 

im deutschen Fußball”

Mit freundlichen Grüßen

Hiermit laden wir Sie zur Versammlung „10 Jahre ! Nie wieder - 
Erinnerungstag im deutschen Fußball“ ein, die vom


